
Mann und zum Beispiel den Han-
delskammern hergestellt.

Projektmanager bis Anfang April

Ab März soll das Projekt starten.
Daran beteiligt sind neben den vier
Landkreisen die drei kreisfreien
Städte Memmingen, Kaufbeuren
und Kempten. „Bis Anfang April
wollen wir auch einen Projektmana-
ger einstellen“, so
Klaus Fischer,
Geschäftsführer
der Allgäu
GmbH. Der soll
das Konzept ko-
ordinieren.

Das Rad neu
erfinden müssen
die Entwickler
nicht: Im Februar
2010 startete ein
Portal mit dem
gleichen Konzept
bereits im Ostallgäu (wir berichte-
ten). Laut Nitschke soll es fast un-
verändert auf das ganze Allgäu aus-
gedehnt werden. „Details werden
wir umgestalten oder hinzufügen“,
so der Projektbetreuer. Die Inter-
netseite soll zum Beispiel ein neues
Gesicht bekommen. Außerdem
wird eine Karte erstellt, auf der zu
sehen ist, wo es welche Angebote
gibt. „Und wir wollen auf der Inter-
netseite einen Chat einrichten, über

den man sich mit den Bildungsbera-
tern schriftlich austauschen kann“,
so Nitschke.

Im Landkreis Lindau wurde ein
ähnliches Konzept ins Leben geru-
fen (wir berichteten): Bürger kön-
nen sich in allen Fragen von der
Kinder-Frühförderung bis hin zur
Erwachsenen- und Seniorenbildung
beraten lassen. Dafür gibt es zwei

Anlaufstellen in
Lindenberg und
Lindau. „Eine
Datenbank mit
Weiterbildungs-
angeboten ist ge-
plant, bisher aber
noch nicht einge-
richtet worden“,
so Tobias Walch
vom Landratsamt
Lindau. Die kön-
ne nun ergänzt
werden.

Leader-Mittel sind bewilligt

209000 Euro wird das Projekt ins-
gesamt kosten. Inzwischen sind
auch die beantragten 116000 Euro
aus dem EU-Förderprogramm
Leader (wir berichteten) sicherge-
stellt: Bei der Info-Veranstaltung
übergab Dr. Alois Kling, Leiter des
Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Kempten, den
Förderbescheid an Klaus Fischer.

ist, sie im Juni freizuschalten, so Ste-
fan Nitschke von der Allgäu GmbH.

Zudem sollen Bildungsberater im
ganzen Allgäu (insgesamt sechs An-
laufstellen sind angedacht) An-
sprechpartner sein. „Wer zum Bei-
spiel auf der Suche nach beruflicher
Fortbildung ist, kann sich an sie
wenden“, so Nitschke. Jürgen
Wendlinger, der im Ostallgäu be-
reits als Bildungsberater tätig ist,
nennt ein Beispiel: „Ein Industrie-
mechaniker mit Berufserfahrung
wollte wissen, ob er an die Berufs-
ober- oder Fachoberschule gehen
oder noch den Techniker oder
Meister machen soll.“ Wendlinger
habe den Kontakt zwischen dem
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Allgäu Im Ostallgäu gibt es das An-
gebot bereits, jetzt soll es auf das
ganze Allgäu ausgedehnt werden:
das Bildungsportal (wir berichte-
ten). Vorgestellt wurde es gestern
im Marktoberdorfer Modeon. Kon-
kret geht es darum, eine Internetsei-
te einzurichten, über die sich Inte-
ressierte allgäuweit über Kurse und
Seminare informieren können. Wei-
terbildungsangebote verschiedens-
ter Einrichtungen (von Volkshoch-
schulen über Handwerkskammern
bis hin zum Katholischen Bildungs-
werk) sollen auf der Internetseite
zusammengestellt werden. Geplant

Eine Plattform für Bildungshungrige
Projekt Alle Kurse und Seminare im Allgäu auf einem Internetportal – Vorbild Ostallgäu

„Wir wollen, dass
unsere Jugend
im Allgäu bleibt
und nicht abwan-
dert. Deshalb
müssen wir in
Bildung inves-
tieren.“

Johann Fleschhut, Landrat im Ostallgäu

naturwissenschaftliche Grundlagen bis
hin zum „Sicheren Arbeiten mit der
Motorsäge“.

● Bildungsberater: Sie geben zum
Beispiel Informationen über berufli-
che Fortbildungsmöglichkeiten oder
stellen Kontakte her. Bei den Bil-
dungsberatern kann man kostenlos an-
fragen. Entweder schaut man per-
sönlich vorbei, schreibt eine E-Mail
oder ruft sie an. (dr)

● Internetseite: Unter der Adresse
www.bildung-allgaeu.de wird eine
Suchmaschine eingerichtet. Dort kann
man Schlagworte wie „Englisch fürs
Büro“ oder „PC-Grundkurs“ eingeben
und stößt auf Kurse und Seminare,
die zu dem Thema im gesamten Allgäu
angeboten werden (mit Angabe des
Ortes und der Uhrzeit). Möglich ist aber
auch, nur im Umkreis zu suchen (un-
ter Angabe der Postleitzahl). Die Ange-
bote reichen von Sprachkursen über

Wie funktioniert das Bildungsportal Allgäu?


